
 Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius 
 www.laurentius-gl.de 

 
Laurentiusstraße 4 ▪ 51465 Bergisch Gladbach 
Telefon: 02202 / 2838-0 ▪ Fax: 02202 / 283812 

E-Mail: buero@laurentius-gl.de 
 

 Öffnungszeiten des Pastoralbüros 
Montag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

Verwaltungsleitung 
Bernhard Kurth   Tel.: 02202 / 2838-20 

P a s t o r a l t e a m  
Seelsorger in den Gemeinden 
Kreisdechant Norbert Hörter (Pastor) Tel.: 02202 / 2838-15 
Pfarrvikar Dr. Augustine Ben Onwubiko Tel:: 02202 / 2806904 
Diakon Bernd Greiner Tel.: 02202 / 2838-23 
Gemeindereferentin Ingrid Witte Tel.: 02202 / 2838-13 
Seelsorger in den Kliniken Bergisch Gladbachs 
Pfarrer Pater Jozef Zablocki SAC  Tel.: 02202 / 938-2980 
Pastoralreferent Dr. Raimund Hanisch Tel.: 02202 / 938-2981 
Pastoralreferentin Cornelia Krappitz Tel.: 02202 / 938-2980 
Pastoralreferent Günter Heimermann (Reha-Klinik) Tel.: 02202 / 127-0 
Weitere Seelsorger 
Diakon Christoph Böhmer (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02204 / 979509 
Diakon Hans Taflinski (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02202 / 21601  
Pfarrer i.R. Heinrich Hoesen Tel.: 02202 / 32234 
Ehrenamtlichen-Managerin 
Teresa Winkel Büro: Paffrather Straße 7-9 Tel.: 02202 / 2515772 
 Sprechzeit: Montag 10.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung 
 

Caritasbüro Paffrather Straße 7-9 Tel:: 02202 / 2515773 
 Sprechzeit: Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 

Sprechstunde Kreisdechant Hörter: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr im Pastoralbüro 

 

Sonntagsbrief            369 

St. Laurentius 
Bergisch Gladbach 
Hl. Drei Könige ♦ St. Laurentius ♦ St. Marien 

 7. Februar 2016 

5. Sonntag im Jahreskreis 
1. Lesung: Jesaja 6,1-2a.3-8 
2. Lesung: 1. Korintherbrief 15,1-11 
Evangelium: Lukas 5,1-11 
Kirchbaukollekte 

Da steckt doch mehr dahinter! 
Kostüme, Masken und Schminke haben Hochkonjunktur in diesen tollen Tagen! 
Sich verkleiden, in fremde Rollen schlüpfen, einmal jemand anders sein dürfen, 
gefällt offensichtlich nicht nur den Pänz! Manche Karnevalsverkleidung ist so-
gar so gut, dass die Person darunter völlig inkognito bleibt. Vor Jahren habe ich 
mal fast einen ganzen Abend gebraucht, um zu erkennen, dass unter der He-
xenmaske eine meiner Freundinnen steckte. 
Vom Sehen zum Erkennen kommen auch die Fischer bei ihrer Arbeit am See 
Genezareth. Nach einer erfolglosen Nachtschicht gesellt sich der Wanderpre-
diger Jesus zu ihnen. „Fahr noch einmal hinaus auf den See!“ – rät er Petrus, 
und sie tun es einfach: „Wenn du es sagst …“! Mit den vollen Netzen, die sie 
ins Boot ziehen, wird ihnen schlagartig klar: sie haben auch das große Los 
gezogen! Plötzlich erfassen sie nämlich, wer dahinter steckt! Ihnen geht auf, 
dass Jesus nicht bloß ein toller Redner und ein guter Mensch ist. Hier haben 
sie es mit Gott selbst zu tun! 
Auch Jesus erkennt, dass in diesem Petrus mehr steckt! So einen, der seinen 
mühsamen und oft genug frustrierenden Alltag meistert, der ein gutes Herz hat 
und sich „auf sein Wort hin“ öffnen kann …- mit so einem kann Jesus was an-
fangen! 

Ihre 
Ingrid Witte, Gemeindereferentin 



 
 
 

Aktuelles Termine 

B e d e n k e ,  d a s s  d u  S t a u b  b i s t  
Mit dem Aschermittwoch beginnt die Fastenzeit 
Am Aschermittwoch ist alles vor-
bei…", so heißt es in einem bekann-
ten Karnevalslied. Der Tag, an dem 
das närrische Treiben vorbei ist, mar-
kiert zugleich den Beginn der christli-
chen Fastenzeit. Diese österliche 
Bußzeit beginnt am Aschermittwoch 
und endet mit der Karwoche. Sie 
umfasst 40 Tage und soll an die 40 
Tage erinnern, die Jesus in der Wüste 
verbracht hat. 
Der Name des Feiertags leitet sich 
von einer Tradition der alten Kirche 
her: Damals zogen sich Büßer zu 
Beginn der Fastenzeit ein Bußge-
wand an und wurden mit Asche be-
streut. Die Tradition der Aschebe-
streuung ist seit dem 11. Jahrhundert 
auf die ganze Gemeinde übergegan-
gen und gehört bis heute zur Liturgie 
der katholischen Gottesdienste an 
Aschermittwoch. 

Verbrannte Palmzweige 
Der Priester besprengt die Asche, die 
aus verbrannten Palmzweigen des 
Vorjahres gewonnen wurde, mit 
Weihwasser und zeichnet den Gläu-
bigen ein Aschekreuz auf die Stirn. 
Dazu spricht der Priester die Worte: 
"Bedenke, Mensch, dass Du Staub 
bist und wieder zum Staub zurück-
kehren wirst" oder "Bekehrt Euch und 
glaubt an das Evangelium". 
Die Asche erinnert an die Vergäng-
lichkeit des Menschen und symboli-
siert, dass Altes vergehen muss, 
damit Neues entstehen kann. 

Mit dem Aschenkreuz auf der Stirn 
zeigen Christen, dass sie bereit sind 
zu Buße und Umkehr. Sie bekennen 
sich gleichzeitig dazu, dass für Chris-
ten das Kreuz und der Tod nicht das 
Ende sind, sondern Anfang eines 
ewigen Lebens bei Gott. 
Die Symbolik des Aschermittwochs 
hat auch Eingang in unseren Alltag 
gefunden. So leiten sich bekannte 
Redensarten wie "in Sack und Asche 
gehen" oder "Asche auf mein Haupt" 
von der Tradition des Aschermitt-
wochs ab. 

Viele Formen des Fastens 
Früher war für die gesamte Fastenzeit 
mit nur einer täglichen Mahlzeit ein 
strenges Fasten vorgesehen, mittler-
weile gilt dieses nur noch für den 
Aschermittwoch und Karfreitag. Aller-
dings gibt es heute viele Formen des 
Fastens und der Wert des Fastens 
und des Verzichts wurde in  den letz-
ten Jahren wieder entdeckt. 
                          (katholisch.de; gos) 

Hirtenbrief in der Fastenzeit 
Die Bischöfe schreiben jeweils zur 
Fastenzeit einen eigenen Fastenhir-
tenbrief für ihr Bistum, in dem jeweils 
grundsätzliche Fragen aufgegriffen 
werden. 
Das Hirtenwort unseres Erzbischofs 
Rainer Woelki wird am 1. Fasten-
sonntag verlesen und liegt demnächst 
auch an unseren Schriftenständen 
zum Mitnehmen aus. 

 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

Sonntag, 
7. Februar 13.11 

Teilnahme der Messdie-
ner/innen der Pfarrge-
meinde St. Laurentius am 
Gladbacher Karnevalszug 

Zugnummer 46/47 

Montag, 
(Rosenmontag) 
8. Februar 

Das Pastoralbüro ist ganztägig geschlossen! 

Dienstag, 
9. Februar 

09.30 kfd-Frühstückstreff Pfarrsaal (D) 

19.15 Fitnessgymnastik Pfarrsaal (D) 

19.45 Kirchenchorprobe Krypta (M) 

Mittwoch, 
10. Februar 

12.00 Gronauer Mittagstisch Gruppenraum 1 (M) 

12.30 Suppenküche Laurentiussaal 

19.00 Kolping lädt ein Pfarrsaal (D) 

Donnerstag, 
11. Februar 

08.30 Wirbelsäulengymnastik Pfarrsaal (D) 

17.00 SprechZeit Kirche (L) 

20.00 Jahreshauptversammlung - 
Kirchenchor St. Laurentius Laurentiussaal 

20.00 Chorprobe „Lichtblick“ Vorraum Krypta (M) 

Freitag, 
12. Februar 

12.30 Suppenküche Laurentiussaal 

14.00 Treffen der Suppenkü-
chenteams Laurentiussaal 

17.45 Probe Chorkids Laurentiussaal 

20.00 Probe Frauenschola 
,,Trium regum“   Pfarrsaal (D) 

Samstag, 
13. Februar 17.00 Event „Drehorgelmusik“ Pfarrsaal (D) 

Sonntag, 
14. Februar 09.30 EKO-Vorbereitung Laurentiussaal 

Legende: (D) = Hl. Drei Könige  ♦  (L) = St. Laurentius  ♦  (M) = St. Marien 



 
 
 

Infos Infos 

Begegnungscafé mit Flüchtlingen 
Am Donnerstag, dem 10. März 2016 
findet von 15.00 bis 17.00 Uhr das 
nächste Begegnungscafé mit Flücht-
lingen im Laurentiushaus statt. Dieser  
Nachmittag will dazu beitragen, dass 
Kontakte entstehen und den Men-
schen aus den verschiedenen Län-
dern zeigen, dass sie bei uns will-
kommen sind. Gemeindemitglieder, 
gerne auch mit Kindern, sind herzlich 
eingeladen, teil zu nehmen. Für Kin-
der halten Mitarbeitende der Famili-
enbildungsstätte wieder ein Spiel- 
und Bastelangebot bereit.  
GR Ingrid Witte, 02202/ 283813 

Seniorenwanderung im Februar 
Mittwoch, 10. Februar 2016 
Treffpunkt: 12.30 Uhr am Busbahn-
hof. Fahren bis Eisenkaul; von dort 
Wanderung nach Bechen. Leitung: 
Liesel Pütz 

PR „Oberverteilerin“ oder „Ober-
verteiler“ für Gronau 
Vier Mal jährlich, zwei Stunden - 
ohne sich für Jahre zu verpflichten 
…  Sie haben ein Auto und bringen 
gerne den 16 PR-Verteilerinnen  
und Verteilern in Gronau „ihre“ 
Exemplare? Interesse und noch 
Fragen? 
Teresa Winkel, Ehrenamtlichen-
Managerin: 02202/2515772 

Öffnungszeiten Pastoralbüro + 
Friedhofsverwaltung Karneval 
Das Pastoralbüro und die Fried-
hofsverwaltung sind am Rosenmon-
tag, 8. Februar ganztägig geschlos-
sen. 

Öffnungszeiten der Kirchen  
an den Karnevalstagen 2016 
St. Laurentius 
Karnevalssonntag, 7. Februar wird 
die Kirche nach der Hl. Messe um 
11.00 Uhr geschlossen. 
St. Marien 
Karnevalssonntag, 7. Februar wird 
die Kirche nach der Hl. Messe um 
09.30 Uhr geschlossen. 
Am Rosenmontag, 8. Februar blei-
ben die Kirchen St. Laurentius,  
Hl. Drei Könige und St. Marien ge-
schlossen.  

Messdiener Karnevalszug 2016 
Wie in den vergangenen Jahren ge-
hen etwa 30 unserer Messdienerinnen 
und Messdiener aus der Pfarrgemein-
de St. Laurentius zusammen mit 
Kreisdechant Hörter und Pfarrvikar 
Onwubiko im Bergisch Gladbacher 
Karnevalszug mit, Zugnummer 46/47.  

Orge lmus ik  in  der  L i tu rg ie  
6./7. Februar 2016 – 5. Sonntag im 
Jahreskreis: Zur Kommunion: Pasto-
rale per l’elevatione (Vincenzo Petrali) 
Postludium: Rondo con imitazione de’ 
campanelli (Giovanni Morandi) 

Kath. Öffentliche Büchereien (KÖB) 
St. Laurentius 
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 10.30 – 12.00 Uhr 
 15.30 – 17.00 Uhr 
St. Marien: 
Sonntag 10.30 – 12.00 Uhr 
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag 17.30 – 19.00 Uhr 

Zum Geburtstag gratulieren – 
Bekannten und Unbekannten 
Zum 80-igsten Geburtstag gratuliert  
die Gemeinde mit einem kleinen 
Geschenk und einem Besuch zu 
Hause. Wenn Sie gerne mit älteren 
Menschen von früher erzählen, sich 
auf unterschiedliche Lebenssituatio-
nen einlassen können und Zeit für 
einen oder einige Besuche im Monat 
haben, dann melden Sie sich. Gerne 
beantworte ich auch Ihre Fragen: 
Teresa Winkel, Ehrenamtlichen-
Managerin: 02202 / 2515772 

P a l m   f ü r   P a l m s o n n t a g  
Da im letzten Jahr viele Buchsbaum-
pflanzen dem Raupenfraß (Buchs-
baumzünsler) zum Opfer gefallen 
sind, bitten wir schon frühzeitig um 
Nachricht, wer noch Palm in seinem 
Garten hat, den er für Palmsonntag 
zur Verfügung stellen kann! Bitte 
melden Sie sich im Pastoralbüro 
unter Telefon 2838-0.  
Gleichzeitig bitten wir jetzt schon 
darum, dass nach Möglichkeit, jede 
und jeder selbst am Palmsonntag 
grüne Zweige zur Palmprozession 
mitbringt. Auch Thuja- und Liguster-
zweige sind geeignet.  

Kreuzwegandacht in St. Laurentius 
Nehmen Sie sich Zeit zur Meditati-
on von Stationen des Leidenswe-
ges Jesu und zum Gebet. Dazu lädt 
die Kreuzwegandacht in der Öster-
lichen Bußzeit, freitags um 17.30 in 
der Laurentiuskirche ein. Nächster 
Kreuzweg: 12. Februar. 

31. Weltjugendtag in Krakau 
In diesem Jahr findet der 31. Welt-
jugendtag in Krakau statt. 
Der Weltjugendtag ist die größte 
Veranstaltung für Jugendliche 
weltweit und jedes Mal kommen 
mehrere Hunderttausend Jugendli-
che aus aller Welt zusammen. 
Teilnehmen können alle Messdie-
ner/innen ab 14 Jahren! Der Teil-
nahmebetrag beträgt 559,-- €, die-
ser wird jedoch noch durch einen 
Zuschuss der Diözese unterstützt.  
Bei Interesse an der Teilnahme am 
diesjährigen Weltjugendtag melden 
Sie sich bitte im Pastoralbüro unter 
der Telefonnummer 02202/2838-0. 
Darüber hinaus findet am 5. März 
2016 in Köln der Diözesane Ju-
gendtag statt, wo sich viele Mitrei-
sende des WJT 2016 aus dem Erz-
bistum Köln treffen und schon mal 
erste Kontakte knüpfen und sich auf 
den Weltjugendtag einstimmen. Alle 
Interessierten sind herzlich eingela-
den. 

V  UNSERE TOTEN 
Heinrich Hey 
Die Beerdigung hat bereits statt-
gefunden. 

Johannes Wielpütz 
Auferstehungsmesse Donnerstag,  
11. Februar um 9.00 Uhr Kirche  
St. Laurentius, Beerdigung an-
schließend auf dem Friedhof  
St. Laurentius. 
 



 
 
 
 
 (L) St. Laurentius  (D) Hl. Drei Könige (M) St. Marien/(Kry M) Krypta (MKH) Maria-Hilf-Kapelle  (CBT) St. Joseph-Kapelle 
  Stadtmitte  Hebborn  Gronau  Marien-Krankenhaus  Margaretenhöhe 

U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  
 
Samstag, 6. Februar 
Hl. Paul Miki 
 8.00   L Hl. Messe  

JGD Pfarrer Reinhold 
Schöppner - zu Ehren der 
Mutter Gottes f.d. Priester 
- Franz + Edith Steinhoff 

 10-12   L Sakrament der Versöh-
nung - Hl. Beichte 
(Pfr.Vik. Onwubiko) 

 17.00   D Hl. Messe mit lat.  
Choral  
(Pfr. Hoesen)  
JGD Erhard Hohaus 

Sonntag, 7. Februar 
5. Sonntag im Jahreskreis   
Karnevalssonntag 
Kirchbaukollekte 
 8.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 9.30   MKH Hl. Messe  

(P. Zablocki)  
Johann Mrugalla 

 9.30   M Hl. Messe KKG  
(KD Hörter) 
LuV d. Pfarrgemeinde 

 11.00   L Hl. Messe  
(Pfr. Hoesen)  
JGD Pfarrer Reinhold 
Schöppner - Johann + 
Agnes Dühr 

 15.00   M Hl. Messe (polnisch) 
Dienstag, 9. Februar 
 7.00   L Hl. Messe 
 18.20   Kry M Rosenkranzgebet 
 19.00   Kry M Hl. Messe 
Mittwoch, 10. Februar 
Aschermittwoch, Fast- und  
Abstinenztag 
Hl. Scholastika 
 7.50   MKH Schulgottesdienst NCG 
 9.00   D Schulgottesdienst  GGS 

Hebborn alle Schuljahre 
 9.00   M Wortgottesdienst Fami-

lienzentrum St. Marien + 
Kita Cederwaldstraße 

 10.00   D Wortgottesdienst Kita 
Hl. Drei Könige 

 11.00   L Wortgottesdienst Kitas 
St. Laurentius + Ferren-
berg 

 12.00   L Hl. Messe zur Marktzeit 
4. JGD Erika Müller 

 17.00   MKH Hl. Messe 
 19.00   D Hl. Messe 
 19.00   M Hl. Messe 
Donnerstag, 11. Februar 
 7.00   L Hl. Messe 
 9.00   L Auferstehungsmesse  

Johannes Wielpütz 

 10.30   Jüch Wortgottesdienst 
 17.00   CBT Hl. Messe mit Aschen-

kreuz 
Freitag, 12. Februar 
 9.00   L Hl. Messe  

Pfr. Karl Kuntze 
 17.30   L Kreuzwegandacht 
 18.30   D Rosenkranzgebet 
 19.00   D Hl. Messe Verst. d. Fam. 

Peter Schardt 
Samstag, 13. Februar 
 8.00   L Hl. Messe 
 10.00   L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  
(KD Hörter) 

 17.00   D Vorabendmesse  
(Pfr. Hoesen)  
JGD Franz Josef Imhoff - 
JGD Eheleute Agnes + 
Bernhard Jäkel - JGD 
Toni + Elisabeth Dieper - 
Irene Potyka + LuV d. 
Fam. Potyka + Schiefer 

Sonntag, 14. Februar 
1. Fastensonntag 
 8.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 9.00   L Hl. Beichte (italienisch) 
 9.30   L Hl. Messe (italienisch) 

(Pfr. Ferro) 

9.30   MKH Hl. Messe  
(P. Zablocki) 

 9.30   M Hl. Messe  
(Pfr. Hoesen)  
10. JGD Dr. Wilhelm 
Scherer + Maria Kocura - 
JGD Peter Geuß + Maria 
Cramer - Verst. d. Fam. 
Manns, Druxius + Löhe 

 11.00   L Familienmesse KKG 
(KD Hörter)  
LuV d. Pfarrgemeinde -  
1. JGD Dr. Peter Schmitz 
- 5. JGD Martrud Klein - 
7. JGD Hildegard Busch - 
JGD Paul Grychta - JGD 
Josef Felder - Christian 
Schmitz + Peter Lindlar + 
LuV d. Fam. Schmitz + 
Lindlar - Verst. d. Fam. 
Schukalski 

 15.00   D Taufe Lilli Cramer 
 15.00   M Hl. Messe (polnisch) 
 18.00   L Abendmesse  

(KD Hörter)  
JGD Gerti + Heinz Platten 
- Bernhard + Maria Müller 

 
 


